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Daten zum BDEW

·Der BDEW vertritt die Interessen von rund 1.800 Mitgliedsunternehmen.

·Er repräsentiert die gesamte Wertschöpfungskette (Erzeugung, Handel, 

Übertragung, Verteilung, Vertrieb).

·Mitglieder im BDEW sind lokale und kommunale, regionale und 

überregionale Unternehmen.

·Die Interessenvertretung von kleinen und mittleren Unternehmen ist durch 

eine KMU-Vertretung sichergestellt.

·Branchenkennziffern 2007:

ü 280.000 Beschäftigte

ü 120 Milliarden Euro Umsatz

ü 15 Milliarden Investitionen
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1.   Status Quo der Fernwärme

·Fernwärme in Deutschland

ü Wärmeanschlusswert 57 TWh

ü Trassenlänge rund 100.000 km (Stand 2010)

ü 4,9 Mill. angeschlossene Haushalte

ü 13 % Marktanteil bei Haushaltskunden

ü Aufteilung der Fernwärmekunden: 

- 50 % Haushaltskunden 

- 44 % öffentl. Einrichtungen, H. & G.

- 6 % Industriekunden

Marktanteil der Fernwärme in Europa

Quelle: AGFW 2008 / BMWi 2006 / Euroheat&Power 2010

Beheizung von Haushaltskunden in Deutschland        
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·CO2-Einsparungspotenzial eines HKW:

1.   CO2-Reduktion durch Fernwärme

Ą bis zu 48 %

Quelle: Vattenfall 2007 / UBA 2007
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1.   Effizienter Klimaschutz durch Fernwärme

·CO2-Vermeidungskosten ausgewählter Techniken zur Wärmeversorgung (Neubau) 

ú/tCO2

Quelle: IER 2008
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1.   Heizkosteneinsparung durch Fernwärme

·Heizkostenvergleich* Ą Fernwärme günstige Alternative für Kunden

* Vollkostenvergleich / »Musterhaus«  mit einem Vertragswert von 160 kW sowie einem Jahreswärmebedarf von 288 MWh
Quelle: AGFW 2008
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·CO2-Einsparung

ü Fernwärme in Verbindung mit KWK hat ein CO2-Einsparungungspotenzial von bis zu     

48 % gegenüber der getrennten Strom- und Wärmeerzeugung*

·Effizienter Klimaschutz

ü Geringe CO2-Vermeidungskosten

·Attraktivität für Kunden

ü keine oder geringe Investitionen für Kunden (Investitionsrisiko ausschließlich auf 

Seiten des Versorgers)

ü Günstige Alternative im Heizungskostenvergleich (Vollkosten)

·Flexibilität

ü Möglichkeit des Einsatzes von sowohl konventionellen Brennstoffen (Kohle, Erdöl, 

Erdgas) als auch Erneuerbaren Energien (Biogas, Biomasse, Geothermie)

* (Streuung je Technologie, Ausführung und Anwendung)

1.   Vorteile der Fernwärme
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2.   Rahmenbedingungen in der EU

Ziele: 

· Erhöhung von Energieeffizienz und Versorgungssicherheit 

· keine quantitativen, nur qualitative Aussagen zu Fernwärme/KWK

ĄĂKWK leistet einen wichtigen Beitragñ 

Mitteilung der KOM: ĂMehr Energie 

einsparen in Europa durch KWKñ / 

2008

Regulatorisches Umfeld:

· EU-KWK-Richtlinie

ï Referenzwirkungsgrade für die ungekoppelte Strom- und 

Wärmeerzeugung

ï Einheitliches Gerüst zur Bestimmung von KWK-Strom

· CO2-Emissionshandelsrichtlinie

ï Abschmelzung der freien Zertifikatszuteilung für die 

Fernwärme

· Leitlinien der Gemeinschaft für staatliche 

Umweltschutzbeihilfen

ï Gestattung der Subventionierung von hocheffizienter 

KWK und Fernwärme

· Gebäuderichtlinie

ï Einsatz von Fernwärme/KWK muss bei Errichtung von 

Gebäuden geprüft werden

· Energiedienstleistungsrichtlinie

- Die NAP sollen KWK berücksichtigen, um 

Energie einzusparen

· EE-Richtlinie

- Fernwärme wird als Option anerkannt, EE 

im Wärmemarkt durchzusetzen

· Verbraucherschutz-RL

- Auswirkungen auf AVBFernwärmeV?
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2.   Ziele zu Fernwärme/KWK in Deutschland

Energiepolitische Ziele der Bundesregierung:

Å Reduktion der Klimagas-Emissionen um 40 % bis 2020 (ggü.1990)

Å Steigerung der Energie-Effizienz bei der Stromanwendung 

Å Ausbau der regenerativen Energiequellen 

IEKP als Grundlage für die Energie- und Klimapolitik der Bundesregierung (u. a.):

Å Verdoppelung des Anteils von Strom aus KWK bis 2020 auf etwa 25 %

Å Ausbau des Anteils der EE an der Stromerzeugung bis 2020 auf 30 %

Å Erschließung eines Biogaspotenzials in Höhe von 10 % des derzeitigen 

Erdgasverbrauchs bis 2030

Å Erhöhung des Anteils von EE am Wärmeverbrauch auf 14 % im Jahr 2020 

Å Steigerung der Energieproduktivität um 3 % p. a
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· Novelle des KWK-G:

ü Verdopplung KWK-Anteil an Stromerzeugung von 12% auf 25% im Jahr 2020

· Förderprogramme für Mini-KWK

ü Programme des BMU (Ą Haushaltssperre!) / Regionale Förderprogramme

· KfW-Marktanreizprogramm

ü Förderung von Wärmenetzen, die aus EE gespeist werden (Ą Haushaltssperre!) 

· Stadtumbau Ost/West

ü Einbeziehung der Fernwärme in den Rückbau der technischen Infrastruktur

· Forschungsförderung

ü EnEff:Wärme im 5. Energieforschungsprogramm

· EEWärmeG:

ü Primär: Erhöhung des EE-Anteils an Wärmebereitstellung auf 14% im Jahr 2020

ü Fernwärme (zu 50% auf Basis hocheffizienter KWK) als Ersatzmaßnahme

· EnEV (2009/2012):

ü Anhebung Effizienzstandards für Neubauten 2009 und 2012 um jeweils 30%

· CO2-Emissionszertifikatehandel; Novellierung der EU-Richtlinie ab 2013

ü Senkung der freien Zuteilung für Fernwärme und -kälte sowie in hocheffizienter KWK erzeugter 
Wärme von 80 % in 2013, auf 70 % in 2020 sowie 0 % in 2027 

2.   Rahmenbedingungen für die Fernwärme
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Ą Keine unmittelbaren Aussagen zu Fernwärme/KWK

relevante Themen:

· Energieeffizienz: Schaffung von Investitionsanreizen durch Änderungen im Mietrecht

für Energiecontracting

· Stadtumbau Ost: verstärkte Berücksichtigung des Rückbaus der technischen 

Infrastruktur 

· Erneuerbare Energien: Unterstützung der Biogas-Einspeisung im Zusammenhang mit 

dem EEWärmeG

BDEW Bewertung:

Å novelliertes KWK-G hat erste Anreize zum Ausbau der Fernwärme geschaffen 

Å Anreize voraussichtlich nicht ausreichend, um das Ziel eines Anteils von 25 Prozent 

KWK-Stromerzeugung zu erreichen

2.   Koalitionsvertrag / Bewertung
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·Potenzial der Fernwärme bis 2030

3.   Abschätzung der FW-Potenziale

Quelle: IER 2008

2020: ca. 720 Pj/a

2030: ca. 790 Pj/a
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3.   Demographische / städtebauliche Aspekte

·Bevölkerungsschwund 

·Bevölkerungsalterung

·vermehrter Umzug ins Umland

·geringere Haushaltsgröße

Durchschnittliches Alter der Bevölkerung in D.

Entwicklung der Bevölkerungszahl in D.

Quelle: Statistisches Bundesamt 2006 / AGFW 2009


